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Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher.  
Die Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durch gängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online- 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem viel fältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

Online-Vortrag LIVE

Anmeldung über die neue DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

·  Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

·  Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

·  Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

·  Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste

Mit E-Mail-Adresse anmelden

E-Mail-Adresse

Kennwort

Kennwort vergessen?

Sie haben noch kein Konto?   Jetzt registrieren

Anmelden

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen oder unter 
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/

Diese und weitere  
Fortbildungen  
aus dem Fachinstitut
finden Sie hier
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A.  Zivilrechtliche Möglichkeiten zur Veränderung der 
Unternehmensform

I.  Einbringung in GmbH und 
Personengesellschaften als typische Szenarien 
des Mittelstandes

II. Einzelrechtsnachfolge

III. Anwachsung

IV. Gesamtrechtsnachfolge

V. Formwechselnde Umwandlung

B. Das UmwStG – Zielsetzung und Gliederung

I. Die Schlüsselfunktion des § 1 UmwStG

II.  Der sachliche Anwendungsbereich des sechsten 
bis achten Teil zu Einbringungen

III.  Der persönliche Anwendungsbereich des  
sechsten bis achten Teil zu Einbringungen

IV. Definitionsteil

V. Zeitraumprobleme

C.  Einbringung in eine GmbH mit zusammenfas-
sendem Beispiel

I.  Erforderlicher Regelungsbereich des  
§ 20 UmwStG

II. Die Einbringungsvorgänge des § 20 UmwStG

III.  Sachliche Anwendungsvoraussetzungen des  
§ 20 UmwStG

IV. Persönlicher Anwendungsbereich

V.  Rechtsfolgen bei Tatbestandserfüllung des  
§ 20 Abs. 1 UmwStG

VI. Unentgeltliche Rechtsnachfolge

VII. Mitverstrickung von Anteilen

VIII.  Rückwirkende Einbringungsgewinne infolge  
fehlenden Nachweises

IX.  Bescheinigung über einen nachträglichen 
Einbringungsgewinn

X.  Rechtsfolgen der Auslösung eines 
Einbringungsgewinns I oder II bei der  
übernehmenden Gesellschaft

D.  Einbringung in eine Personengesellschaft im Licht 
von MoPeG

I.  § 24 UmwStG mit Fragen zur Partneraufnahme 
und Realteilung

II.  Entscheidungsablauf bei einer Einbringung in 
eine Personengesellschaft in der Gestalt einer 
OHG

III.  Einbringungsgegenstand und 
Einbringungstatbestand

IV. Mitunternehmerstellung als Gegenleistung

V. Zeitpunkt der Sacheinlage

Referenten

Dr. Hartmut Klein, Rechtsanwalt, Steuerberater, Dozent 
an der Bundesfinanzakademie im Bundesministerium der 
Finanzen a. D. 
Thomas Müller, Rechtsanwalt, Vors.  
Richter am Finanzgericht a. D.
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Umwandlungen sicher gestalten! Die Umstrukturierung 
von Unternehmen zu gestalten bzw. zu begleiten, gehört 
zu den anspruchsvollsten Aufgaben einer Rechtsanwäl-
tin/eines Rechtsanwalts. Hier überschneiden sich gesell-
schaftsrechtliche und steuerrechtliche Problemfelder (die 
arbeitsrechtlichen sollen hier außen vor bleiben). Dabei 
geht es häufig nicht um schwierige Gestaltungen in Kon-
zernstrukturen, sondern um „alltägliche“ Fragen: aus der 
GmbH in ein Personalunternehmen, aus einem Perso-
nalunternehmen in eine Kapitalgesellschaft und aus einem 
Einzelunternehmen in eine Personen(handels-)gesell-
schaft. Die Referenten – beide ausgewiesene Kenner der 
Materie – stellen die hierbei auftretenden zivil- und steu-
errechtlichen Probleme praxisgerecht dar. Im Vordergrund 
stehen die systematischen Grundsätze inländischer Um-
wandlungen, auch wenn Hinweise zu Umstrukturierungen 
mit Auslandsbezug nicht fehlen. Die Einzelheiten werden 
anhand von vielen Beispielsfällen dargestellt. Die ausführ-
liche Arbeitsunterlage enthält alle wesentlichen Informati-
onen zu den besprochenen Problemfeldern und kann als 
Nachschlagewerk genutzt werden. Das Seminar richtet 
sich an Fachanwältinnen und Fachanwälte für Steuerrecht 
und andere in diesem Bereich Tätige, die einen praxisge-
rechten Überblick über das Umwandlungssteuerrecht su-
chen.


